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www.berufswelt-odenwald.de

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

Meldungen Reinheimer fühlen sich noch sicher 
Stadt legt Ergebnisse einer Umfrage vor 

Reinheim. Die Bevölkerung Reinheims
wurde von der Stadt und der Hessischen
Hochschule für öffentliches Manage-
ment und Sicherheit zu Angstorten, Si-
cherheitsgefühl und dem Erleiden von
Straftaten befragt. 3790 Fragebögen
wurden an zufällig ausgewählte Rein-
heimer ab 14 Jahren verschickt. 725
Fragebögen kamen ausgefüllt zurück,
eine Rücklaufquote von etwa 19 Pro-
zent.. Die anonymisierten Antworten er-
gaben folgendes Bild: 
Als subjektive Problembereiche wer-

den bei fast der Hälfte der Befragten un-
diszipliniert fahrende Autofahrer sowie
Schmutz und Müll auf den Straßen und
den Grünanlagen empfunden. 
Bei den als unsicher empfundenen

Orten gehen die Angaben weit auseinan-
der: Fast die Hälfte belegt die Kernstadt
mit einem Unsicherheitsgefühle, am
niedrigsten mit nicht einmal einem
Fünftel der Antworten liegt das Unsi-
cherheitsgefühl in Georgenhausen/ Zeil-

hard. Die Angstorte liegen vor allem im
Bahnhofsbereich, bei den Hauptstraßen,
am Freizeitzentrum, dem Stadtpark und
auf Spielplätzen. 
Der Großteil der Befragten gab an, sich
in Reinheim sicher zu fühlen. Tagsüber
ist das bei über 96 Prozent der Fall,
nachts liegt der Wert bei knapp 79 Pro-
zent. Jedoch scheint das Sicherheitsge-
fühl über die letzten beiden Jahre etwas
abzubröckeln: Gefragt nach dem Sicher-
heitsgefühl und der Entwicklung dessen
in den letzten beiden Jahren empfanden
dies etwa 65 Prozent als gleichblei-
bend und 3,1 Prozent stark ver-
schlechtert, 17,5 Prozent empfanden
es als eher verschlechtert. Das eigene
Verhalten haben aber 70 Prozent
nicht geändert. 13,7 Prozent wurden
schon einmal Opfer einer Straftat, bei
den meisten waren es Fahrzeugschä-
den, gefolgt von Betrugsdelikten.  
Bei den Straftaten zeigt die Sicher-

heitsanalyse der Polizei für die letz-

ten Jahre eine sinkende Tendenz: Waren
es im Jahr 2019 noch 454 Delikte, so
sank diese Zahl auf 438 in 2020 und im
Jahr 2021 nur noch 318 Straftaten. Ge-
stiegen ist Hingegen die Aufklärungs-
quote, und zwar auf 70,4 Prozent für
2021. Die Zahlen für 2022 werden noch
erarbeitet. 
Die meisten Tatbestände wurden dabei
im Bereich der Körperverletzungen auf-
genommen (73 Taten), gefolgt von Ver-
mögens- und Fälschungsdelikten (52)
und Sachbeschädigungen (50). red 

Reinheimer Kernstadt. Foto: Archiv

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Einbruch 
gescheitert
Reinheim-Spachbrücken. Kri-
minelle wollten in der Nacht zum
Dienstag, 10. Januar, in ein Einfa-
milienhaus in der Dieburger
Straße einzubrechen. Laut Polizei
versuchten sie zwischen 2.40 und
3.10 Uhr, Türen und Fenster auf-
zuhebeln, scheiterten aber. Der
Schaden beträgt circa 400 Euro.
Hinweise an Tel.: 06151-9690.
red

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Das Beste 
vom Tag 
aus dem 
Odenwald

Brennender
Hochsitz 
Roßdorf. Ein brennender Hoch-
sitz hat am Freitagabend, 6. Ja-
nuar, die Feuerwehr und Polizei
auf den Plan gerufen. Gegen 21
Uhr hatte ein Jäger die Flammen
in einem Waldstück in der Verlän-
gerung zur Schulgasse wahrge-
nommen und die freiwillige
Feuerwehr Roßdorf alarmiert.  
Der Schaden wird auf mehrere

hundert Euro geschätzt. Die
Brandursache wird derzeit ermit-
telt. Hinweise an Tel.: 06151-
9690. red 
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 

31. Dezember 2022
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Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

03. - 10. Januar

Eines der ersten Babys im
Odenwaldkreis
(Erbach, 5. Januar)

Top1

Top2
Vermisste Person vermutlich
tot aufgefunden
(Lützelbach, 9. Januar)

Top3
Spatenstich für neues
Feuerwehrhaus
(Breuberg, 4. Januar)

Journal onl1ne

Fart ist ein klei-
ner Ausbre-
cherkönig — er
muss erst eine
Bindung zu sei-
nen Menschen
aufbauen. Auch
ist er anfangs
sehr unsicher:
Er ist kein
A n g s t h u n d ,
aber erschrickt
bei lauten Ge-
räuschen oder
schnellen Be-
wegungen. Mit anderen Hunden kommt er sehr gut klar
Gesucht wird ein ländliches Zuhause bei ruhigeren
Menschen ohne kleine Kinder. Fart ist geimpft, gechippt
und kastriert. Er ist fünf Jahre alt, 44 Zentimeter gross
und zwölf Kilo schwer.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Valeska, ihr
B e s i t z e r
musste ins
Pflegeheim.
Die 13-jäh-
rige Katzen-
dame mit
ihrem süßen
U n t e r b i s s
sucht des-
halb einen
neuen Alters-
ruhesitz mit
Freigang für
kleine Spa-
ziergänge und vielen Streicheleinheiten, die sie
sehr genießt. Valeska ist lieb, fit, kastriert, geimpft
und würde auch gerne wieder zu älteren Herr-
schaften einziehen, die eine ruhige, tierische Mit-
bewohnerin suchen.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Fart Valeska

„Meet and greet“ mit Nele Neuhaus
Odenwälder Jungautoren treffen die Schriftstellerin im Opel-Zoo
Odenwaldkreis. Mit einem au-
ßergewöhnlichen Abschluss en-
dete die 10. Initiative Kreatives
Schreiben der Stiftung der Spar-
kasse Odenwaldkreis.   
Aufgefordert, zum Thema „Mut“
freie Texte zu schreiben, waren
die Schülerinnen und Schüler des
Odenwaldkreises. Die individuel-
len Prämierungen fanden von Jah-
resanfang bis Spätsommer in den
einzelnen Schulen statt.  
Erstmalig hat bei diesem Wett-

bewerb die Stiftung der Sparkasse
Odenwaldkreis mit der im Taunus
ansässigen Nele-Neuhaus-Stif-
tung kooperiert. Die populäre
Schriftstellerin, bekannt durch
ihre Taunus-Krimi-Reihe, verfolgt
mit ihrer gemeinnützigen Stiftung
die Intention, die Lese-, Schreib-
und Sprachkompetenz von jungen
Menschen gezielt zu fördern.   
In der Schule des Opel-Zoos tra-
fen die Schülerinnen und Schüler
die Autorin und ihren Ehemann
Matthias Knöß, den Vorstands-
vorsitzenden der Nele-Neuhaus-
Stiftung, sowie den Direktor des
Opel-Zoos, Dr. Thomas Kauffels.
Bei dem 90-minütigen „Meet and
greet“ waren Pädagoginnen und
Pädagogen der Schulen sowie
Gunter Krämer und Nicole Kel-
bert-Gerbig von der Stiftung der
Sparkasse Odenwaldkreis zuge-
gen.  
Im Rahmen dieses besonderen

Treffens wurden einige der prä-
mierten Texte aus dem Wettbe-
werb “Kreatives Schreiben“

vorgestellt, von den Verfasserin-
nen und Verfassern selbst gelesen.
In dem „Meet and greet“ hatte
aber die persönliche Begegnung
einen besonderen Stellenwert.
Denn die Gäste hatten viele Fra-

gen an ihre prominente Gastgebe-
rin mitgebracht, die alle umfas-
send beantwortet worden.  
Als Botschaft gab sie den ge-

bannt zuhörenden Schülerinnen
und Schülern mit: „Lest so viel ihr

könnt. Und seid mutig und traut
euch etwas zu.“ 
Nach einem gemeinsamen Mit-

tagessen erhielt die Gruppe noch
eine kleine Führung durch den
Opel-Zoo, bevor es dann gegen
Abend wieder nach Hause ging.  
Die Initiative „Kreatives Schrei-
ben“ wird im kommenden Schul-
jahr wieder neu ausgeschrieben.
Das Thema ist „bunt“. red

Stolz zeigen sich die Schülerinnen und Schüler der Odenwälder Schu-
len mit der Schriftstellerin Nele Neuhaus (hinten dritte von links),
ihrem Mann Matthias Knöß (vierter von links), dem Leiter des Opel-
Zoos Dr. Thomas Kauffels (rechts), Gunter Krämer (zweiter von
links), Nicole Kelbert-Gerbig (Mitte), Bernd Siefert (Oberzent-Schule,
dritter von rechts), Nele Lengfeld (Schule am Sportpark, vierte von
rechts), Tamara Weihrauch (Oberzent-Schule, links) und Monika
Richter (Carl-Weyprecht-Schule, zweite von rechts). Foto: privat

BEILAGEN-
HINWEIS
Einem Teil unserer 
Auflage liegen 
Prospekte der 

folgenden Firmen bei:
Edeka, Marktkauf, Ac-
tion, Aldi, Alldrink, DM,
Fressnapf, LIDL, Netto,
Penny, REWE, Ross-
mann, Tegut, Thomas
Philipps, Toom Bau-

markt, Autohaus Vögler,
Heusslein Hören und
Sehen, Nah&Gut,

Norma

Unfallflucht auf
Kundenparkplatz
Groß-Umstadt. Am Freitag, 6.
Januar kam es in Groß-Umstadt,
Albert-Einstein-Straße, auf einem
Parkplatz für Einkaufsmärkte, zu
einer Verkehrsunfallflucht. Hier-
bei wurde ein roter Nissan Micra
beschädigt. Das Auto stand in der
Zeit von 14.50 bis 15.10 Uhr auf
dem Parkplatz.  
Am Pkw  befinden sich Schäden
an der linken Fahrzeugseite. Nach
Experten beträgt der Sachschaden
circa 4.000 Euro. Hinweise an
Tel.: 06061-74147. red

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 920 - Fax 0 61 65 / 930 940

Reiterin tot 
aufgefunden 
Modautal. Am Donnerstagnach-
mittag ist eine 28-jährige Reite-
rin nicht von einem Ausritt
zurückgekehrt. In der Nacht auf
den Freitag wurde sie, nachdem
sie durch eine Drohne lokalisiert
wurde, tot aufgefunden. 
Der Kriminaldauerdienst des

Polizeipräsidiums Südhessen 
hat die Ermittlungen aufgenom-
men. 
Nach derzeitigem Stand kann

von einem Unglücksfall ausge-
gangen werden. red
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Dieses SUDOKU wird Ihnen präsentiert von:

Neues Jahr –
neues Glück
Das neue Jahr hat begonnen und
wie Hermann Hesse schon so
schön beschrieben hat, wohnt in
jedem Anfang ein Zauber inne,
der uns beschützt und der uns hilft
zu leben. Nutzen wir die Kraft der
Aufbruchstimmung für neue Per-
spektiven und Ziele. Manchmal
bedarf es dieser Unterstützung,
um Veränderungen im Leben zu-
zulassen. Dabei ist es oft hilfreich,
die Segel nach dem Wind zu set-
zen und bedarfsorientierte Lösun-
gen anzustreben. 
Schon vielen der Bewohnerinnen
und Bewohner ging es ähnlich.
Eine Veränderung des Umfeldes
ist ein großer Schritt ¬- aber viele
Chancen und Möglichkeiten lie-
gen darin verborgen. Im Residen-
zalltag hören wir oft, wie wohl
und bedarfsorientiert umsorgt sich
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner durch die zahlreichen Service-
angebote hier fühlen. Das
Residenzleben hat aber noch mehr
Vorteile zu bieten. Dafür stehen
120 hochwertige und stilvoll aus-
gestattete 2- oder 3-Zimmer-Woh-
nungen in bester Kurparklage zur
Verfügung. Alle Appartements
sind seniorengerecht, mit Echt-
holz-Parkettboden, Einbauküche,
Duschbad, Wintergarten und
(Dach-) Terrasse/Balkon ausge-
stattet. Die Wohnungen richten
sich die Bewohner nach ihren
Vorstellungen ein und fühlen sich
schnell zu Hause. Von der 
Verpflegung über die Wohnungs-
reinigung bis zum Hausmeis-
terservice werden den Bewohne-
rinnen und Bewohnern auf
Wunsch viele Alltagspflichten ab-

genommen. Auch einen Friseur-
salon, eine Fußpflegepraxis oder
das „Residenz-Lädchen“ für
Ihren Einkauf finden Sie unter
dem Dach der Residenz „Am
Kurpark“. Die Rezeption ist täg-
lich besetzt, so dass immer ein
Ansprechpartner da ist. Das gilt
auch für den Notfall. Der im Haus
ansässige Pflegedienst ist 24
Stunden täglich in Rufbereit-
schaft und kann durch die im
Zimmer installierten Notrufschal-
ter schnell aktiviert werden. Der
hauseigene „Resi-Bus“ sorgt
dafür, dass Sie problemlos in Bad
König, Erbach und Michelstadt
unterwegs sein können, und soll
es einmal in die Großstadt gehen,
so ist der Bahnhof mit Anbindung
nach Darmstadt und Frankfurt in
der Nähe und gut zu Fuß erreich-
bar. 
Das breit aufgestellte Veranstal-
tungsprogramm des Hauses sorgt
für reichlich Abwechslung. Gebo-
ten werden beispielsweise musi-
kalische Unterhaltung, sportliche
Angebote sowie Schmuck- oder
Modepräsentationen. Die Resi-
denzbewohner nehmen diese Ge-
legenheiten gerne wahr, haben
Spaß und Abwechslung im Resi-
denzalltag und festigen ihre sozia-
len Kontakte. Übrigens: Viele
Leistungen sind bereits im Miet-
preis enthalten.
Sind Sie neugierig geworden? Es
informiert Sie gerne Silvia Uhlig
unter 06063.9594-0 oder per E-
Mail info@seniorenresidenz-bad-
koenig.de. Weitere Informationen
finden Sie auch im Internet unter
www.senioren-wohnkonzepte.de

Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Für Sie 
immer 

DDiissccoouunnttpprreeiissee für 

Für Sie 
immer 

Discountpreise für 
Auf Wunsch 

Lieferung, Montage, 
Entsorgung

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SSCCHHAARRFFF 
KKAALLKKUULLIIEERRTT

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SCHARF 
KALKULIERT

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr 

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69 
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 199,-
Wasch- 
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,- 
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

stetter-lagerverkauf.de

Kühlschr
Trockne
Wasch- 
automate
Einbauge
spüler 
Einbauhe
Einbauküh
Abholpreise! Vo

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

SStteetttteerr--LLaaggeerrvveerrkkaauuff  
nicht immer aber

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

Stetter-Lagerverkauf  
nicht immer aber

PREISVERGLEICH 
INTERNETPREISE 
PREISE 
LEISTUNGEN 
VERFÜGBARKEIT 

INTERNETPREISE 
IMMER ÖFTER

RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-
STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

Anzeige

Die Arbeitswelt ist eine Bühne
Erfolgreich zur beruflichen Integration
Erbach. Die in Erbach ansässige
InA gGmbH bietet seit Juli im
Auftrag des Kommunalen Job-
Centers Odenwaldkreis die Inte-
grationsmaßnahme „Act – Die
Arbeitswelt ist eine Bühne“ an. 
„Act“ findet über sechs Monate
an jeweils fünf Tagen pro Woche
statt. Das Projekt wird an drei
Tagen von professionell ausge-
bildeten Schauspielerinnen und
Schauspielern mit theaterpäda-
gogischem Inhalt geleitet. Ziel
der Maßnahme ist der Aufbau
sozialer Kompetenzen und eige-
ner Fähigkeiten bei den Kurs-
Teilnehmenden. Damit soll den
Arbeitssuchenden ermöglicht
werden, in der Arbeitswelt er-
folgreich zu sein. 

Im theaterpädagogischen Teil
der Maßnahme werden Kennt-
nisse beispielsweise in Körper-
sprache, Improvisation, Mas-
kenbildnern, Bühnenbau und die
Arbeit mit Kamera und Mikrofon

vermittelt. Die Übungen haben
immer einen Bezug zur Berufs-
welt, damit die Teilnehmenden
eine bessere Präsenz und Sicher-
heit für das eigene Auftreten be-
kommen. red 

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Werkstraße 27
64732 Bad König
Tel. 06063.9594-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

Seit über 25 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Leben im HIER und JETZT

Makuladegeneration
Bei der altersbedingten Makula-
degeneration (AMD) kommt es
zu einer Störung der Sehschärfe
im zentralen Bereich des Blick-
feldes, was zu ausgeprägten Ein-
schränkungen, zum Beispiel des
Lesevermögens, führen kann.
Die mit zunehmendem Alter fort-
schreitende Wahrscheinlichkeit,
an dieser Sehstörung zu erkran-
ken, kann in zwei Formen unter-
teilt werden. Die „trockene“
Makuladegeneration ist die häu-
figste Variante, die einen langsam
fortschreitenden Verlauf nimmt:
Im Frühstadium entstehen hierbei
hinter der Netzhaut kleine, gelb
gefärbte Ablagerungen, die als
„Drusen“ bezeichnet werden. Zu
diesem Zeitpunkt ist die Seh-
schärfe noch nicht allzu einge-
schränkt. Im Spätstadium
hingegen verschlechtert sich das
Sehen beträchtlich, weil durch
die Drusen-Ablagerungen hinter
der Netzhaut Sehzellen geschä-
digt werden. Die „feuchte“,
schnell voranschreitende Maku-

ladegeneration kann sich aus der
trockenen Form entwickeln. In-
folge der Drusen-Ablagerungen
wachsen an den Blutgefäßen
unter der Netzhaut kleine Wuche-
rungen, die undicht sind und Se-
kret oder Blut in die Netzhaut
absondern, wodurch ein „Ma-
kula-Ödem“ entsteht. Es besteht
nunmehr die Gefahr, dass sich
die Netzhautmitte narbenartig in
Bindegewebe umwandelt und
somit Seh-Nervenzellen zu-
grunde gehen. Als  gentechnische
Gefäßwachstums-Hemmer sind
Lucentis und Eylea im Handel,
die eine feuchte Makuladegene-
ration zwar nicht gänzlich heilen,
aber zum Stillstand bringen kön-
nen. Aus dem Bereich der Nah-
rungsergänzungsmittel bieten
sich Carotinoide wie Lutein und
Zeaxanthin an, die zwar keine
Wunder vollbringen, aber als Be-
standteile des sogenannten „gel-
ben Flecks“ in der Makula einer
weiteren Degeneration vorbeu-
gen können.

 In eigener Sache: Ich bitte
die geschätzte Leserschaft um
Verständnis, wenn ich mich be-
züglich individueller Beratung
auf mein Klientel in Lützelbach
beschränken muss. Überregio-
nal häufen sich Anrufe, die ich
leider nicht alle bedienen kann. 

Daher bitte ich Sie, sich für
weitergehende Informationen
vertrauensvoll an Ihre ebenbür-
tig kompetente Stamm-Apo-
theke vor Ort zu wenden.
www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 69-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Weichenstellung für neue Amtszeit
Wiederwahl von Oliver Grobeis beantragt 
Odenwaldkreis. Bei ihrer Jahres-
abschlusszusammenkunft am 29.
Dezember haben die Fraktions-
spitzen von SPD, ÜWG und FDP
eine positive Bilanz ihrer Regie-
rungsarbeit im Kreistag des Oden-
waldkreises gezogen und eine
personelle Weichenstellung für
das neue Jahr in Angriff genom-
men. 
Die Amtszeit des Ersten Kreis-

beigeordneten Oliver Grobeis
endet am 30. Juni, deshalb haben
die Koalitionspartner einen An-
trag zur Vornahme der Wieder-
wahl beim Kreistagsvorsitzenden
Rüdiger Holschuh eingereicht.
Wenn der Kreistag am 30. Januar
diesem Antrag zustimmt, wird vo-
raussichtlich auf der Kreistagssit-

zung am 13. März gewählt. 
Den gemeinsamen Antrag der

Regierungskoalitionäre begründet
SPD-Fraktionschef Raoul Gieben-
hain mit einem positiven Blick auf
das bisherige Wirken des Ersten
Kreisbeigeordneten. Grobeis habe
in den letzten fünfzehn Jahren als
Schuldezernent und Leiter des Ei-
genbetriebs Bau- und Immobilien-
management hervorragende Arbeit
geleistet. „Wir können froh sein,
einen solch engagierten Fachmann
als Ersten Beigeordneten zu
haben“, so Giebenhain. 
Besonders erfreut zeigten sich

Giebenhain, Raab und Promny da-
rüber, dass die jüngsten Vorstöße
der Koalition auf breite Zustim-
mung - auch bei den Oppositions-

fraktionen gestoßen seien. Als Bei-
spiel wurden die Koalitionsanträge
zur Inklusion an den Schulen, zur
kostenlosen Schülerbeförderung,
zur Schaffung einer Informations-
freiheitssatzung oder zur Rettung
der Grundschule in Weiten-Gesäß
genannt, die im Odenwälder
Kreistag einstimmig mitgetragen
werden.

ÜWG-Fraktionsvorsitzender
Georg Raab und sein FDP-Kol-
lege Moritz Promny pflichten
Giebenhain bei. Grobeis stehe als
Teil der Kreisverwaltung für die
positive Entwicklung, die der
Odenwaldkreis unter der Verant-
wortung der drei Modernisie-
rungspartner in den letzten beiden
Jahren erfahren habe. red

Oliver Grobeis, der Wunsch der Koalitionspartner eine Wiederwahl
zum Ersten Kreisbeigeordneten. Foto: SPD Odenwaldkreis
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


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Hast Du Lust auf ein 
Redaktions-Volontariat?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Das Odenwälder Journal Medienhaus GmbH ist eine der
führenden werbefinanzierten Wochenzeitungen im südhes-
sischen Raum. Wir erreichen mit unserem „Odenwälder
Journal“ wöchentlich 68.000 Haushalte. 

Wir möchten unsere redaktionelle Kompetenz ausbauen
und suchen die Redakteure der Zukunft. 

Der digitale Auftritt unseres Odenwälder Journals
liegt uns dabei besonders am Herzen.

Wenn Du also Lust hast, auch unser digitales Auftreten (HP,
FP, Insta etc.) redaktionell kreativ mitzugestalten, neue Im-
pulse zu setzen, dann bist Du bei uns genau richtig. Aber
auch das klassische Print-Geschäft mit dem Schwerpunkt
Lokaljournalismus wird bei einem 
24-monatigen Redaktions-Volontariat/ Schwerpunkt
Online-Journalismus nicht zu kurz kommen.
Wenn Du Dich auf ein tolles Team, kurze Entscheidungs-
wege und viel Freiheiten für eigene Ideen und Impulse
freust, dann sollten wir uns kennenlernen. 
Da wir einem größeren Verlagsverbund angehören, können
Teile der Ausbildung auch an anderen Standorten im Rhein-
Main-Gebiet und ganz Deutschland absolviert werden.

Wir wünschen uns von Dir: Ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium, ein hohes Maß an Sozialkompetenz und
erste praktische Erfahrungen im Journalismus, Führer-
schein Klasse B.

Alles weitere erfährst Du in einem ausführlichen Gespräch
mit unserem Chefredakteur Herrn Zaborowski 

Deine Bewerbung geht bitte per Mail an: 
Odenwälder Journal Medienhaus GmbH
Nelkenstraße 1, 64750 Lützelbach
vz@odw-journal.de
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Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name                                                                   Vorname                                                                     Straße

PLZ/Ort                                                                Telefon

IBAN                                                                    BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen 
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten   10,00 €
jede weitere angefangene Zeile     1,50 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 16,10 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,57 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13 
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59 

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS: 
     l   Abbrucharbeiten aller Art 
     l   Erd- und Planierungsarbeiten 
     l   Wassergebundene Parkplätze
     l   Zisternenbau 
     l   Schwertransporte und 
          Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
     l   Mutterboden • Mineralbeton
     l   Sand und Kies 
     l   BAUSTOFFHANDEL  l

Bauen & Wohnen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort
auf eine Chiffreanzeige zu, mit An-
gabe der Chiffrenummer und
Ihren Kontaktdaten.
• ALS e-MAIL AN: 
info@odw-journal.de
• ALS BRIef AN UNS
in dem ein zweiter Umschlag mit
der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal
Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die ent-
sprechende Person weiter.

LOVE Letters

Tiere
Umständehalber in liebevolle
Hände abzugeben Cocker-Spa-
niel, 10 Monate Rüde geimpft und
gechipt. mit allem Zubehör.

Tel. 0151 74235275

Sonstiges
Kaufe Kleidung und Bücher
von A - Z, Puppen, Porzellan,
Sammeltassen, Zinn und Be-
steck, Näh- Schreibmaschinen,
Münzen, Modeschmuck und
Uhren von Privat.

Tel. 0157 / 71638166

Er sucht Sie
Neujahrswunsch: Er 70+, Wit-
wer, Nichtraucher, sportlich, sucht
liebevolle Sie für herzliches Mitei-
nander.                       Chiffre 619

Auto
Schnäppchenverkauf wegen
Krankheit. Mitsubishi Carisma, rot,
Bj. 4/97 TÜV 6/23, 110.200 km ,
Zubehör, Automatik, Servolen-
kung, elektr. Schiebedach, sehr
gepfl. Benzinverb. zw. 7-8 Liter,
Allwetterreifen, Radio- Automatik,
VHB 2.250,- €   Tel. 06162 / 4380

o. 0151 / 18930567

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

A
propos
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Eins, zwei, drei
im Sauseschritt…
So, jetzt geht es wieder langsam
los. Die Weihnachtsfeierlichkei-
ten sind längst Geschichte, Silves-
ter nur noch eine blasse
Erinnerung und der eine oder an-
dere gute Vorsatz für das neue
Jahr ist ebenfalls bereits passé.
Die Weihnachtsferien sind vorü-
ber, der Alltag nimmt wieder
Fahrt auf. Willkommen in 2023.
Doch nicht verzagen: Auch dieses
Jahr wird uns wieder auf Trab hal-
ten und ein Highlight wird auf das
andere folgen. Denn kaum haben
wir uns mal so richtig geschüttelt,
klopft auch schon Fasching bezie-
hungsweise Karneval an die Tür.
Und dann geht es ja auch schon in
großen Schritten Richtung Ostern
– woraufhin ja auch die Sommer-
ferien nicht mehr weit sind. Und
da in diesem Jahr die Herbstferien
recht früh auf dem Kalender ste-
hen, können wir uns in der Folge
schon einmal ausgiebig auf das
letzte Quartal des Jahres inklusive
Weihnachts-Schokomänner und -
Frauen in den Supermarktregalen
ab Spätsommer freuen. Ach ja –
und dann haben wir es ja fast
schon wieder gemeinsam ge-
schafft, das Jahr 2023. 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Diebe entwenden
E-Scooter
Groß-Umstadt. Täter entwende-
ten in der Nacht zum Freitag, 6.
Januar, eine grüne Jacke aus
einem Auto und einen E-Scooter
aus einer Gartenhütte in der
Straße „Die Ettern“ in Groß-Um-
stadt. Zur Tatzeit war das Versi-
cherungskennzeichen „747 WPC“
an dem entwendeten E-Scooter
angebracht. 
Hinweise zu den Tätern oder

zum Verbleib des Diebesgutes an
Tel.: 06151-9690. red

Unfallflucht
Bad König. Gegenüber eines Se-
niorenhauses in der Friedrich-
Ebert-Straße beschädigte ein
Unbekannter am Montag, 9. Ja-
nuar, zwischen 16.30 Uhr und 21
Uhr das parkende Auto eines 34-
Jährigen.
Dieser bemerkte an seinem-
schwarzen Pkw der Marke Opel
eine frische Beschädigung an der
vorderen Stoßstange. Vermutlich
handelt es sich um einen Unfall
beim Parken. 
Der Verursacher beging Unfall-
flucht. Hinweise an Tel.: 06062-
9530. red 
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OnStage-eV.de

Kulturhalle Münster
27. - 29. Januar 2023

TK 003614Kategorie 3

20,00 €

KARTE
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24,00 €

KARTE
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TK 003612Kategorie 1
27,50 €

KARTE

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &  
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		COPD / Asthma bronchiale
n	 				  Entzündliche Lungenerkrankungen
n	 		Tumor der Lunge
n	 				  Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind 
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und 
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir 
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. T. Stein 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

„ Besser 
      atmen –  
   besser 
              leben”

KLINIK LANGEN

Schritt für Schritt zurück ins Leben
Ergotherapeuten helfen Patienten in Schlossberg-Klinik

Schlucken gehört wie Atmen für
die meisten Menschen zu einem
automatischen Prozess, über den
sie gar nicht nachdenken müssen.
Bei manchen ist der Schluckreflex
jedoch gestört. Betroffene müssen
beispielsweise während des
Schluckens husten, weil Nahrung
oder Speichel in die Atemwege
gekommen sind. In Extremfällen
ist eine Nahrungsaufnahme gar
nicht mehr möglich. Die soge-
nannte Dysphagie (Schluckstö-
rung) hat unterschiedliche
Ursachen. An der Asklepios
Schlossberg Klinik in Bad König
helfen erfahrene Ergotherapeuten
den Patienten unter anderem

dabei, die Schutzreflexe wie
Schlucken und Husten wieder auf-
zubauen.
„Es ist ein sehr spezielles Fachge-
biet, in dem man hier als Ergothe-
rapeutin oder Ergotherapeut
arbeitet. Jeden Tag neu und doch
gewohnt und strukturiert“, bringt
es Ute Muhn auf den Punkt. Sie
arbeitet seit 2005 als Ergothera-
peutin an der Schlossberg Klinik
und erinnert sich noch gut an ihre
Anfangszeit zurück. „Die Spezia-
lisierung in das Thema Dysphagie
wird hier durch eine lange Einar-
beitungszeit bis ins Detail von den
Mentoren und erfahrenen Mitar-
beitern begleitet. Gerade der Um-

gang mit Patienten, die eine Tra-
chealkanüle haben, ist am Anfang
eine Herausforderung. Erst, wenn
man zu 100 Prozent sicher damit
ist, kümmert man sich eigenstän-
dig um sie“, erklärt Muhn.
Zu ihrem Alltag gehört unter an-
derem der regelmäßige Austausch
mit anderen Therapeutinnen und
Therapeuten der verschiedenen
Fachbereiche sowie mit dem
Pflege- und Ärztepersonal. Neben
der Therapie der Patienten küm-
mert sie sich auch um organisato-
rische Aufgaben wie das
Anfertigen von Aufnahmebefun-
den und Abschlussberichten, der
Essensbegleitung oder Essensbe-
stellungen. „Es gehört alles dazu,
aber die Arbeit mit den Patienten
ist es, was mich wirklich glücklich
macht und weshalb ich diesen
Beruf jeden Tag aus voller Über-
zeugung ausübe. Was mich in Bad
König besonders freut ist, dass ich
meine Arbeitszeit meinem Privat-
leben anpassen kann. Nach der El-
ternzeit konnte ich Familie und
Beruf ohne Probleme unter einen
Hut bringen“, sagt die Ergothera-
peutin. 
Seit 2018 ist sie darüber hinaus als
LiN-Trainerin (Lagerung in Neu-
tralstellung) tätig. LiN ist ein Po-
sitionierungskonzept für
Menschen, die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind. „Diese An-

wendung passt sehr gut in unsere
Einrichtung. Wir arbeiten mit neu-
rologisch schwer betroffenen Pa-
tienten, die zum Teil im Bett
liegen oder im Rollstuhl sitzen
müssen. Dadurch, dass die Posi-
tion so angepasst wird, dass eine
Überdehnung und Verkürzung
von Muskeln vermieden wird und
sich die Gelenke in einer mög-
lichst neutralen Stellung befinden,
werden unter anderem Druckge-
schwüre und lagerungsbedingte
Schmerzen vermieden. Darüber
hinaus führt LiN zu einer verbes-
serten Beweglichkeit der Patien-
ten“, erklärt Muhn. In der
Schlossbergklinik schult sie Kol-
leginnen und Kollegen aus Thera-
pie und Pflege und unterstützt sie
in der praktischen Umsetzung des
Konzepts.
„Zu sehen, dass es den Patienten
durch unser Zutun besser geht, ist
das Schönste an meinem Beruf.
Einer der emotionalsten Situatio-
nen ist, wenn ich bei einem Pa-
tienten das erste Mal die
Trachealkanüle entblocke, damit
er sprechen kann, und wir nach so
langer Zeit seine Stimme hören.
Meist rufen wir dann direkt die
Familie an – immer wieder ein
Gänsehautmoment für alle Betei-
ligten. Die Dankbarkeit ist unbe-
schreiblich und das Leuchten in
ihren Augen unbezahlbar.“

Eine ergotherapeutische Behandlung hilft auf dem Weg zurück in ein
selbstbestimmtes Leben. Foto: Asklepios Klinik

Von der Leinwand zur Bühne
OnStage präsentiert „Musical meets Hollywood“
Nach den Musicalproduktionen
Frankenstein und Dracula sowie
der Disney-Märchengala „Es war
einmal...“ heißt es dieses Mal für
das Münsterer Musicalensemble
OnStage: Von der Bühne auf die
Leinwand und wieder zurück. 

Mit ihrem aktuellen Projekt
„Musical meets Hollywood“ prä-
sentiert OnStage ausgewählte Mu-
sicals, die zunächst auf den
Kinoleinwänden Filmgeschichte
schrieben, inzwischen aber auf
den Musical-Bühnen Einzug hiel-
ten. 
Zur Story: Ambitioniert präsen-

tieren die beiden Besitzerinnen
zur Eröffnung ihres neuen Kinos
den Premierentag des Filmfesti-
vals. Zunächst „Rebecca“, der
Schwarz-Weiß-Klassiker aus dem
Jahre 1940 vom Meister des Thril-
lers Alfred Hitchcock, gefolgt von
„Doktor Schiwago“, einer oscar-
prämierten dramatischen Liebes-

geschichte zur Zeit der russischen
Revolution. Im nächsten Holly-
woodstreifen wird es schrill und
komisch, wenn sich die modeori-
entierte Elle Woods in der US-
amerikanischen Filmkomödie
„Natürlich Blond“ zur erfolgrei-
chen Harvard-Studentin mausert. 
Das Ensemble von OnStage bie-
tet ein buntes und abwechslungs-
reiches Live-Musicalprogramm.
Seit Anfang des Jahres arbeitet
das kreative Team mit allen Dar-
stellenden an Gesang (Chorlei-
tung: Lukas Fengler,
Gesangscoaching: Marcel Lutz,
Anna Isabella Koch), Schauspiel
(Regie: Marc Bockius) und den
großen Ensemble-Tanznummern
(Choreografie: Svenja Zielke) und
dies wie immer begleitet vom
OnStage-Orchester unter der Lei-
tung von Carola Martin. Daneben
wird auch im Hintergrund fleißig
an neuen Kostümen (Bianca Ma-

schemer, Iris Wilk), Requisiten
(Annka Stahlmann) und den Ku-
lissen (David Latocha) gebastelt.
Abgerundet wird die Show durch
die Licht- und Tontechnik der
Firma Crosslight (Dominik Ech-
terbruch, Mirko Einschütz), die
Maskenleitung bei den Auftritten
wird wieder Regina Graßmann
übernehmen.
„Musical meets Hollywood“ ist

eine Reise durch die Filmge-
schichte. Premiere ist am Freitag,
27. Januar um 20 Uhr in der Kul-
turhalle in Münster. Weitere Auf-
führungen gibt es am 28. Januar
um 20 Uhr und am 29. Januar um
17 Uhr, sowie im März in Nidde-
rau.
Karten für den Preis von 20 –
27,50 Euro sind ab sofort erhält-
lich über ztix.de und deren Vor-
verkaufsstellen oder die
Homepage des Vereins (onstage-
ev.de).

Mit viel Spaß arbeitet das Ensemble von OnStage an Tanz, Gesang
und Schauspiel, um am Ende mit dem Orchester gemeinsam eine
großartige Show auf die Bühne zu bringen. Rechts im Bild: Choreo-
grafin Svenja Zielke Foto: Veranstalter

Anzeige

Die Kunst des
Einrichtens
Reinheim/Odenwaldkreis. Feng
Shui ist das Thema des kostenlo-
sen Online-Vortrags am Dienstag,
17. Januar, von 19 bis 20 Uhr. Im
Vortrag erfahren Interessierte, wie
das Wohnzimmer ein wohliger
Raum werden kann, wie man am
besten die Möbel platziert und wo
die “Kraftplätze” liegen. Der Vor-
trag wird von Nicole Zaremba ge-
halten. Der Verein bittet um
Spenden. Anmeldungen direkt bei
Nicole Zaremba unter info@klas-
sisches-feng-shui.de. Nach der
Anmeldung wird ein Zugangslink
zum Vortrag versandt. Nähere In-
formationen unter www.frauen-
freiraeume.de oder telefonisch
unter 06162-6364. red 

Mehr finanzielle Hilfe vom Land
Drillingsfamilien werden unterstützt

190 Millionen für Flüchtlingshilfe
Finanzielle Unterstützung für die Kommunen
Wiesbaden. Unterbringung,
Verpflegung und Betreuung der
Flüchtlinge belasten weiterhin
die Haushalte von Ländern und
Kommunen. Bund und Länder
haben deshalb bei der Minister-
präsidentenkonferenz Anfang
November beschlossen, dass der
Bund die Länder mit einem wei-
teren Betrag von bundesweit 1,5
Milliarden Euro entlastet. Auf
Hessen entfallen davon 111,9
Millionen Euro. 
„Das Land hat im Dialog mit

den Kommunalen Spitzenver-
bänden entschieden, dieses Geld
in vollem Umfang an die kom-
munalen Aufgabenträger weiter
zu geben – wie auch 74,8 Millio-
nen Euro aus einer ersten Bund-
Länder-Vereinbarung von
Anfang April. Wir haben den
Landkreisen und kreisfreien
Städten daher in Summe im De-
zember 186,7 Millionen Euro
überwiesen“, sagten Hessens Fi-
nanzminister Michael Bodden-
berg, Kommunalminister Peter

Beuth und Sozialminister Kai
Klose.  
Das Geld wird nach den aktuel-
len Einwohnerzahlen auf die
Kommunen verteilt. Hier eine
Übersicht von dem Odenwald-
kreis und dem Landkreis Darm-
stadt-Dieburg.
Odenwaldkreis: 
Einwohner: 97.694; Gesamtbe-
trag: 2.859.673,56 
Landkreis Darmstadt-Dieburg: 
Einwohner: 300.276; Gesamtbe-
trag: 8.789.601,59 red

Wiesbaden. Laut Boris Rhein,
dem Hessische Ministerpräsi-
dent, bekommen Drillingsfami-
lien in Hessen ab dem 1. Januar
2023 mehr finanzielle Hilfe vom
Land.  
Seit 1999 übernimmt der Hessi-

sche Ministerpräsident ab einer
Drillingsgeburt bis zur Einschu-
lung der Kinder die Ehrenpaten-

schaft. Mit der Patenschaft will
das Land die Drillingsfamilien fi-
nanziell unterstützen. „Energie-
krise und Corona-Pandemie
fordern uns alle, Mehrlingsfami-
lien aber ganz besonders. 
Lebensmittel, Waren und Dienst-
leistungen sind teurer geworden.
Da ist es ein Unterschied, ob eine
Familie die Ausstattung für ein

Baby oder für drei Babys anschaf-
fen muss.   Das Land Hessen
greift den Drillingsfamilien daher
finanziell unter die Arme”, sagte
Rhein. Von der Geburt bis zur
Einschulung können Drillingsfa-
milien künftig insgesamt bis zu
3.540 Euro erhalten. Ab dem 1.
Januar 2023 finanziert das Land
Hessen gegen Nachweis den Er-

werb des ersten Schwimmnach-
weises mit bis zu 100 Euro pro
Kind.   
Nähere Informationen zum Dril-
lingsprogramm und den Antrag
zum Download gibt es unter
www.drillinge.hessen.de. Wei-
tere Auskünfte finden sich unter
DrillingeundMehr@stk.hessen.d
e. red

Autoscheiben
eingeschlagen
Groß-Zimmern. Unbekannte
haben am Montagvormittag, 9. Ja-
nuar, zwischen 8 und 11 Uhr die
Scheiben mehrerer Fahrzeuge in
Groß-Zimmern beschädigt. 
In der Straße "Alte Gartenstraße"
schlugen die Vandalen die Seiten-
scheibe eines dort geparkten
grauen Opels ein. Auch in der
Dieburger Straße und in der Wil-
helm-Liebknecht-Straße sowie an
weiteren Orten machten sie sich
an Autos zu schaffen.  
Laut Polizei wurden die Schei-

ben von mindestens sieben Fahr-
zeugen beschädigt. Die Schäden
werden auf mehrere hundert Euro
geschätzt. Ob ein Zusammenhang
besteht, wird noch ermittelt. Hin-
weise an Tel.: 06071-96560. red

www.odw-journal.de
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Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994 
und 2007 abgeschlossen haben, 
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt 
aufmerksam lesen – denn es geht 
um viel Geld! 

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt 
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr 
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen 
Infl ation und den Gebühren der 
Versicherer aufgefressen wird. Dies 
gilt auch für bereits ausbezahlte 
oder gekündigte Versicherungen. 
Auch hier können Sie nachträglich 
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar. 
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einem Widerruf erhalten 
Sie – anders als bei der Kündigung 

– alle eingezahlten Beiträge ohne 
Abzug von Maklerprovisionen und 
Verwaltungskosten zurück. Und 
nicht nur das: Die Versicherung 
muss Sie auch an dem mit Ihrem 
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 % 
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis 
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte. 
Sie werden nach Vertragsprüfung 
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf 
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung 
Ihres Anspruchs beauftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei 
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal. 
Ein fairer Deal, denn das Geld, das 
Sie ohnehin von der Versicherung 
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat 
bereits über 50 Millionen Euro an 
seine Kunden ausbezahlt.

Die Gratis-Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil: 

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and 
Splits/stock.adobe.com

ANZEIGE

Mehr als  400.000 thnx tags verkauft

Mit thnx brauchen Sie 
keine Fundservice! 
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»Energiesparen  
hat nichts mit Verzicht  
zu tun. Es lohnt sich – 
für Sie und das Klima.«  

 Maximilian Gege

URL  
978-3-96238-407-4

12 Euro 

QR- Code

oekom.de/elg-oj

Lokale Berühmtheit ist tot
Armin Treusch stirbt mit nur 63 Jahren

Reichelsheim/ Odenwaldkreis.
Der hessenweit bekannte und be-
liebte Koch und Gastronom
Armin Treusch ist bereits im letz-
ten Jahr gestorben. Treusch bot in
seinen beiden Lokalen “Treuschs
Schwanen” und “Johanns-Stu-
ben” nicht nur vorzügliche Ge-
richte mit regionalem Kolorit an,
sondern engagierte sich auch stark
für den Odenwald. Für seine Ge-
richte wählte Treusch stets hoch-
wertige regionale Zutaten und
hielt engen Kontakt mit den Pro-

duzenten. Maßgeblich engagierte
er sich für und bei den “Odenwäl-
der Kartoffelwochen”, etwa über
die von ihm mitbegründete Verei-
nigung “Odenwald-Gasthaus”.
Auch in vielen anderen Vereini-
gungen von Köchen war Treusch
sehr aktiv.  
Größere Bekanntheit erlangte er
auch durch seine Arbeit als Mit-
moderator bei der Kochsendung
“Hessen à la carte”. Sein vielsei-
tiges Engagement wurde von sei-
ner Familie unterstützt.  red 

Armin Treusch vor seinem Re-
staurant Foto: privat

Schloss Erbach wechselt Betreiber
Hessische Schlösserverwaltung übernimmt die Aufgabe

Erbach. Das Schloss Erbach geht
ab dem 1. Januar 2023 vollständig
in die Obhut der Staatlichen
Schlösser und Gärten Hessen
über. Bereits seit 2005 ist die
Schlösserverwaltung Eigentüme-
rin des bedeutenden Kulturdenk-
mals im Odenwald, das als so
genannte „Sachgesamtheit aus
Gebäude und den darin befindli-

chen Sammlungen, Gemälden,
Archivalien, insbesondere Kata-
loge und Bestandsarchive“ auf der
Liste national wertvollen Kultur-
guts der Bundesrepublik Deutsch-
land steht. Der Betrieb lag bisher
bei der Betriebsgesellschaft, mit
der Rechtsform einer gemeinnüt-
zigen GmbH. Aufsichtsratsvor-
sitzende war zuletzt HMWK-

Staatssekretärin Ayse Asar.  
Aufsichtsrat und Gesellschafter-
versammlung stimmten dem Be-
triebsübergang in ihren Sitzungen
im November zu. Damit sind die
Staatlichen Schlösser und Gärten
Hessen, die das Schloss bisher
schon betreut haben, nun auch
vollumfänglich für den Betrieb
zuständig. red

Schloss Erbach vollständig in neuen Händen. Foto: Archiv

Änderungen in Medienlandschaft
Medienanstalt weitet Angebot aus
Wiesbaden. Im November ist das
neue Hessische Gesetz über priva-
ten Rundfunk und neue Medien in
Kraft getreten. Hierzu hat der Chef
der Hessischen Staatskanzlei, das
neue Gesetz als „modernstes in der
Bundesrepublik Deutschland“ be-
zeichnet.  
Erste Schritte würden sich bereits
zum Jahreswechsel bei der Me-
dienanstalt bemerkbar machen.
„Das neue Landesmediengesetz ist

wegweisend. Wir haben eine Reihe
an Maßnahmen auf den Weg ge-
bracht und Antworten auf die rele-
vanten medienpolitischen Fragen
gefunden. Künftig wird beispiels-
weise die Medienanstalt ihre Me-
dienkompetenzangebote in ganz
Hessen anbieten. Sie sollen so wei-
terentwickelt werden, dass mög-
lichst viele Kinder und Jugendliche
überall in Hessen und nicht nur an
den Standorten der Medienbil-

dungszentren erreicht werden“,
sagte der Chef der Staatskanzlei
und ergänzte: „Es ist wichtig, dass
künftige Generationen schon früh
lernen, wie man Informationen
einordnet und Quellen überprüft.” 
Die Medienanstalt will ihr Ange-
bot weiter ausbauen. Dazu sollen
neue und innovative Formen ent-
wickelt werden, um die Medien-
kompetenz in Hessen zu fördern.
red

Wahlen 
im Odenwald 
Bei der Auflistung der in diesem
Jahr anstehenden Wahlen im
Odenwaldkreis in der vergange-
nen Ausgabe des Odenwälder
Journals sind der Redaktion zwei
Bürgermeisterwahlen „durchge-
flutscht“: Zum Einen die Bürger-
meister-Direktwahl am 12. März
in Fränkisch-Crumbach. Hier
werden Amtsinhaber Eric Engels
(CDU) und SPD-Kandidat Mat-
thias Horlacher ins Rennen
gehen. Um die Neubesetzung des
Chefsessels im Höchster Rathaus
geht es bei der Bürgermeister-
wahl im Herbst. Ein Termin steht
noch nicht fest. Der parteilose
Amtsinhaber Horst Bitsch wird
nach zwei Amtszeiten nicht mehr
antreten, neue Kandidaten haben
bis dato zumindest offiziell ihren
Hut noch nicht in den Ring ge-
worfen. vz 

www.odw-journal.de
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Ihre Qualifikation:
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Ihre Chance:
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�ir �er�t�rken un�er �ea� un� �uchen eine �itar�eiter�in 
������� �ur �er�t�rkun� un�ere� �ea�� �ackoffice � ���ini�tration
in �eil�eit �ca� �� � �� �ochen�tun�en�
Ihre �uf�a�en:

�itar�eiter�in �ackoffice � ���ini�tration

�ir �uchen:

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
SCV GmbH, Nibelungenstr. 2, 64720 Michelstadt
z. Hd. Frau Sandra Wilhelm, E-Mail: jobs@scv.de

Hirschbachstraße 72
64354 Reinheim
      06162 9628-0
      info@richter-reinheim.de

KUNDENDIENSTMONTEUR/IN (M/W/D)Wir suchen: Schwerpunkt Sanitär Heizung Klima

Anforderungs-
profil unter

www.richter-reinheim.de
oder QR Code

scannen

Hirschbachstraße 72
64354 Reinheim
      06162 9628-0
      info@richter-reinheim.de

Hirschbachstraße 72
64354 Reinheim
      06162 9628-0
      info@richter-reinheim.de

einen optimalen Ablauf durch

schnelle Unterstützung bei

uvm.

      logische Terminplanung

      unvorhersehbaren
      Herausforderungen

WIR BIETEN ZUSÄTZLICH :
zum höchsten Standard

Administrator (m/w/d)
SQL-Datenbanken & Netzwerk
in Vollzeit am Standort Bad König

Produktmanager (m/w/d)
Bürobedarf, Leuchten, Arbeitsplatzausstattung
in Vollzeit am Standort Bad König

Jetzt bewerben
weitere Infos: www.maul.de

Stellengesuch
Unterstützung in Steuerbuch-
haltung -stundenweise nach Ab-
sprache.      Tel. 0176 / 78212673

Akademikerin sucht weibl. All-
tagsbegleitung/Persönliche As-
sistenz (gerne Studentin).
Vertrauenswürdigkeit, respekt,
Empathie sind Grundvorausset-
zung.                 Aussagekräftige

Bewerbung unter Chiffre 618

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort auf eine Chiffreanzeige zu, mit Angabe der Chiffrenummer und Ihren Kontaktdaten.
• AlS E-MAIl An: info@odw-journal.de
• AlS BrIEF An unS in dem ein zweiter umschlag mit der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal, Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die entsprechende Person weiter.

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

40-jährige Frau aus Ungarn sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen daheim.
Weder trinke ich Alkohol noch rau-
che ich Zigaretten. Nur langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!  
0621 - 18060334, 01579 - 2452024

Stellenmarkt

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen erfahre-
nen Hausmeister auf 520,00 € Basis für unser Haus Schloß-
blick in Fischbachtal. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum
31.07.2023.

Bitte senden Sie uns Ihrer Bewerbungsunterlagen per E-Mail
oder gerne auch per Post an die angegebene Adresse.

Senio-Verband
Willy-Brandt-Straße 3
64354 Reinheim

Tel. 06162-808165
E-Mail: info@senio-verband.de

 

 

 

 

 

            
             

 
               

  

 

Wir suchen ab sofort Produkti-
onsmitarbeiter und Staplerfah-
rer für unserem Kunden in Breu-
berg, ein Marmeladen- und
Obstkonservenhersteller. Im 3
Schichtsystem, Teilzeit ist eben-
falls möglich. (6-14/14-22/22-6
Uhr) Vergütung ab 12,43 EUR/
12,93 EUR Bewerbern Sie sich te-
lefonisch oder per Mail.Marco Fit-
zenreuter, RIS-Andros.Breu
berg@randstad.de
  01525-4505801

Freude über das
erste Kind
Groß-Umstadt. Das erste Baby
des neuen Jahres an der Kreiskli-
nik in Groß-Umstadt ist ein Junge.
Am Montag, 2. Januar, um 16.16
Uhr kam Anton mit 2920 Gramm
Gewicht und 50 Zentimetern Kör-
pergröße zur Welt.  
An der Kreisklinik gab es im

letzten Jahr 393 Geburten, 17 we-
niger als im Jahr zuvor. Diese
Lücke erklärt sich laut Klinik
durch die dreimonatige Vakanz
der Chefarzt-Position im letzten
Jahr. red 

Neue Anlieferungsgebühren
Preisanstieg bei der Abfallentsorgung
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Insbesondere vor dem Hinter-
grund der allgemeinen Teuerung
in den letzten Jahren und des ak-
tuell gravierenden Anstiegs der
Kosten für Energie, Materialien
und Dienstleistungen wurden die
Gebühren und Tarife neu kalku-
liert. 
Weiterhin kostenfrei bleibt die

private Anlieferung von Grüngut
im Handwagen oder Pkw-Koffer-
raum. Wer sein Grüngut im An-
hänger bringt, bezahlt künftig bei
einem zulässigen Gesamtgewicht
bis 1,5 Tonnen pauschal vier Euro.  

Größere Mengen Grüngut und
gewerbliche Anlieferungen bei-
spielsweise in Anhängern mit
mehr als 1,5 Tonnen, Pritschenwa-
gen, (Klein-)Transportern, Lkw
und landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen werden verwogen und mit
49,50 Euro pro Gewichtstonne zu-
züglich Mehrwertsteuer abgerech-
net.  
Die Preise für die auf den fünf

Kompostierungsanlagen in Als-
bach-Hähnlein, Eschollbrücken,
Wembach-Hahn, Weiterstadt und
Semd erzeugten und verkauften
Produkte wie Biokompost, Gar-

tenerde und torffreie Blumenerde
bleiben hingegen weitgehend un-
verändert – lediglich Rindenmulch
und torffreie Blumenerde verteu-
ern sich leicht für Großabnehmer. 

Moderate Preisanpassung für
Bauabfälle im Landkreis
Darmstadt-Dieburg 

Bedingt durch gestiegene Energie-
, Transport- u. Verwertungskosten
sind die Wertstoffhöfe und Bauab-
fallsammelstellen im Landkreis
Darmstadt-Dieburg gehalten, die
Gebühren einiger Fraktionen ab
2023 anzupassen.  red

DLRG erhält 500 Euro 
Arbeit wird vom Land unterstützt
Wiesbaden. Hessens Minister-
präsident Boris Rhein unterstützt
die Arbeit der Deutschen Le-
b e n s r e t t u n g s g e s e l l s c h a f t
(DLRG) in diesem Jahr mit ins-
gesamt 12.000 Euro aus Sonder-
mitteln. 24 Bezirks- und
Kreisverbände erhalten jeweils
500 Euro. Auch der Kreisver-
band Odenwald e. V. erhält 500
Euro Sondermittel.   
Die Männer und Frauen der

Deutschen Lebensrettungsgesell-
schaft retten laut Rhein viele
Leben und tragen durch das Er-
teilen von Schwimmkursen zu

mehr Sicherheit bei.  Der Minis-
terpräsident wies darauf hin, dass
die DLRG als gemeinnütziger
Verein grundsätzlich auch Hilfe
aus dem Landesprogramm „Hes-
sen steht zusammen“ erhalten
könne, wenn es in der Energie-
krise zu existenzbedrohlichen
Liquiditätsengpässen komme
und Bundeshilfen nicht ausrei-
chen würden, um die Lage zu
stabilisieren. 
Mehr Informationen zum Pro-

jekt „Hessen lernt schwim-
men“ unter www.hessen-lernt-
schwimmen.de. red
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Schaltmeister in der Leitwarte

bei der e-netz Südhessen

steuert und überwacht die 

Versorgungssicherheit.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ. 

ICH MACH MICH STARK

FÜR DIE REGION.

Schaltmeister in der Leitwarte

bei der e-netz Südhessen

steuert und überwacht die 

Versorgungssicherheit.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ. 

ICH MACH MICH STARK

FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

      

KINDERSCHUH
SCHLUSSVERKAUF

Römerstraße 12 · 63785 Obernburg 

Start Donnerstag 12. Januar 2023. Mo bis Fr: 9.30 bis 18.00 Uhr · Sa: 9.30 bis 14.00 Uhr

Schluss mit Kinderschuhen, 
wir schließen unsere 
Kinderschuhabteilung.

Alle Kinderschuhe 
20% bis 50%
reduziert. 

Entsorgung wird neu strukturiert
Aus Da-Di-Werk/ Umweltmanagement wird ZAW 
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Zum Ende des Jahres 2022 ging
das Umweltmanagement (bisher
Teil des Da-Di-Werks) über in den
Zweckverband Abfall- und Wert-
stoffeinsammlung für den Land-
kreis Darmstadt-Dieburg. Grund
für den Betriebsübergang ist eine
Änderung im Steuerrecht, die auf
europäische Rechtsprechung zu-
rückzuführen ist. Danach sind
Dienstleistungen, die öffentliche
Unternehmen für andere öffentli-
che Unternehmen ausführen, künf-
tig mit Umsatzsteuer zu belegen,

soweit ein Wettbewerb mit priva-
ten Unternehmen möglich wäre. 

Das Da-Di-Werk betreibt im
Landkreis Darmstadt-Dieburg fünf
Kompostierungsanlagen, die bei-
den Wertstoffhöfe in Groß-Um-
stadt-Semd und Weiterstadt, sowie
die Abfallgefäßvermietung. Au-
ßerdem übernimmt es für den
ZAW die gesamte Verwaltung
und die Geschäftsführung. Wür-
den nun all diese Leistungen um-
satzsteuerpflichtig, bedeutete dies
für den Müllgebührenzahler eine
zusätzliche Belastung von knapp 2

Millionen Euro jährlich. 
Deswegen haben sich der Land-

kreis Darmstadt-Dieburg und der
ZAW entschieden, den Betriebs-
zweig Umweltmanagement des
Da-Di-Werks auf den ZAW zu
übertragen. Das Da-Di-Werk Ge-
bäudemanagement bleibt hiervon
unberührt.  
Mit dem Betriebsübergang wird

der ZAW nun Arbeitgeber für 81
Beschäftigte und Eigentümer der
Kompostierungsanlagen sowie des
Verwaltungssitzes des ZAW in
Messel. red 

Neu geboren im neuen Jahr
Malea Linn ist eines der ersten Babys im Odenwald

Erbach. Als eines der ersten
Babys des Jahres kam Malea Linn
in der Geburtsabteilung des Ge-
sundheitszentrums Odenwaldkreis
am 2. Januar um 18.42 Uhr auf die
Welt, mit einer Größe von 54 Zen-
timetern und einem Gewicht von
3.920 Gramm. Beide Elternteile
sind Mitarbeiter im Kreiskranken-
haus Erbach. 

Insgesamt lag die Zahl der Ge-
burten in der Geburtsabteilung im
vergangenen Jahr bei 509 Gebur-
ten. Das Neujahrsbaby 2023 heißt
Leon und wurde am 1. Januar
2023 um 1:44 Uhr geboren. 
Infos für werdende Eltern: In re-
gelmäßigen Abständen stellt die
Geburtsabteilung des GZO das
Leistungsportfolio der Geburtsab-

teilung vor. Ein Rundgang er-
möglicht Einblicke in die Kreiß-
säle und die Entbindungsstation.
Auch erhalten die werdenden El-
tern Infos zu den aktuellen Zu-
tritts- und Besuchsregelungen. 
Der nächste Infoabend für wer-

dende Eltern findet am Mittwoch,
18. Januar um 18.30 Uhr statt. Der
nächste Geburtsvorbereitung-
Kompaktkurs ist am Samstag, 28.
Januar von 10-15 Uhr. Der
nächste Säuglingspflegekurs fin-
det am Samstag, 14. Januar von
10-13 Uhr statt. Sprechstunden
zur Geburtsvorbereitung sowie
die Hebammen-Nachsorge finden
nach telefonischer Anmeldung
statt. red

Mitarbeiter der Geburtsabteilung gratulieren den glücklichen Eltern
Foto: privat

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook
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